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Vom Landesverein

Viel zu früh mussten 
wir Abschied neh-
men von Baumschul-
betreiber Herbert 

Hubmann aus Mel-
lach, der in unseren 
Vereinen eine große 
Rolle spielte. In fach-
licher Hinsicht ver-
mittelte er sein Wis-
sen und seine Be-
geisterung bei unzäh- 
ligen Kursen allen In-
teressierten im Bereich der Obstbaumveredelung und der 
Pflege der Obstgehölze. Darüber hinaus war er aber wesent-
lich mehr: Er war Mensch, Freund, Helfer in vielen Belangen 
und hat sich dadurch in unseren Herzen ein Denkmal von 
Bestand geschaffen. 

Dankbar für sein Wirken bei der Ausbildung der Obstbaum-
warte, seine Unterstützung bei Fachfragen und der Weiter-
gabe seines Praxiswissens wünschen wir seiner Familie die 
Kraft, den Verlust zu bewältigen und sind überzeugt, dass der 
Geist von Herbert im weithin geschätzten Betrieb weiter zu 
spüren sein wird. 

Der Landesvorstand und die Funktionäre der Ortsvereine

Herbert Hubmann ist von uns gegangen!

Herbstzeit ist Pflanzzeit

F
ür die meisten Obstgehölze ist der Herbst die ideale Zeit zur 
Pflanzung. Jetzt kann der Baum noch gut einwurzeln und star-

tet im nächsten Jahr mit guter Verbindung zum Mutterboden. 
Außer dem ist die Gefahr des Austrocknens geringer. Doch in der 
Durchführung der Pflanzung bestehen oft Unsicherheiten. Dazu 
gibt es am 3. Oktober am Seminarbauernhof Flitsch-Höller in 
St.Marein/Graz ein 5stündiges Seminar mit den notwenigen Wis-
sen um die sortengerechte Pflanzung. Den Themenbereichen Pflanz-
material, Pflanzloch, Baumpfahl, Nährstoffversorgung, Pflanz-
schnitt und Baumschutz wird umfassend Rechnung getragen. 

Samstag, 3. Oktober, 9 bis 14 Uhr,  
Seminarbauernhof Flitsch-Höller, St. Marein/Graz, Prüfing 14 

Info und Anmeldung (bis 18.9.) beim LFI Stmk.: 0316 8050 1305,  
zentrale@lfi-steiermark.at


